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Zu Zions Licht und Nahr gelangen 
Hier legſt Du den Regentenſtd z 
Zum Kreuze Deines Hirten nieder, 
Und nimmft von dem, der Dir ihn gab, 
Die unverwelkte Vain ee 9381 Hi 
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Das ewge Theil ieh erreicht. 
AUnmſteckt die Gruft mit Lorberzweigen. du 1:58 3 
Der Glaube, 3 aas. 55:41 a 
Erfordert ein bewundernd ſchwer © y : 
Vollſtreckt die Pflicht zu! Ramſeys 
(Wen ruͤhret nicht Dein En 25 
Doch Seiner Hoheit Eigentum 
Sucht nicht an dieſer verni 
Sein Nahme ahi Salems is 
Was fan Regenten hoͤher tragen? 
Verbleicht der Ruhm gleich mit der Wel 
Auch von den beſten Lebenstagen; | 
Die Sonne, die in Zion brenn, 
Erhebt ihr ungemeines Weſen. AAP Sunti? Š 
Wer Gott, wer ſie, den aun eb: 
Muß Ihnen SENIOREN: 


Vergeßt, ijr Croft. ‚euren Som. a 
Laßt heut auf ben gekrönten Höhen 2 
Den Purpur bey bem Aenfeng, | 
Bey Lorbern bie Eppreffen, ſtehen. n = 
Hier trieft für euch ein Selbst. ab. "s 
Ihr fet der Liebe Thränen fin, en 
Die Thraͤnen, bie euch in dem Grob : 

Zum Dank aufs neue „falen, müssen, = 
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Rom prangt mit feiner Vaͤter e d 
Im Buch verherrlichter Geſchichte; Bu 2 idog 
Doch ihrer Thaten Heiligtum 
Gleicht einem toͤnenden Gerüchte, | 
Von welchem Glaub und Wahrheit fliehn. 
Regenten, die dem Himmel leben, 
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Und fich um jene Welt bemuͤhn, p FRR £ jur 
Darf man nicht erſt zum Himmel, heben. š — 
Ihr Glaube hat ſie weit genug 15:2 Shoe; 
Dem Glanz ber Ahnen vorgezogen. 2 Wo nic. 
Die Zeit rückt ihren Tugendſchmu k 


Auf unzertruͤmmerlichen Bogen. nag min da 

Hier ſchallt kein fuͤrchterlich Geheis. 

Die Welt durch jene Welt regieren, 

Iſt mehr, als ihren ganzen Kreis 

Mit Feuer, Macht und Schrecken ruͤhten. 
Wie lange bleibt ein Thron erhoͤht, 

Den nur die Seufzer hoͤher ruͤcken, 

Der auf bethraͤnten Seulen ſteht, 

Die Thraͤnen beſſer auszudrucken? 

Die Zeit entflieht, die . | 

Wenn doch ein Schatten übrig bliebe! 

Geiſt, den der beſte Thron verklaͤrt, 

Der bleibt, der herrſcht nach deiner Liebe. 


Was ſind die Wuͤrden dieſer Zeit? 
Ein Purpur bey dem ee 
Fuͤr den gehoͤrt die Ewigkeit, Pd ud nog an 
Der fih von der gekroͤnten Stine: - 
Hin zu des Lammes Thron bewegt. 

Beherrſcher der bewohnten Erden, 
Nicht euer Schmuck, der Kronen traͤgt, 
Der Glaub laͤßt euch unſterblich werden. 

Ehrt, treue Zungen, dieſe Gruft, d 

Die eures Ramſeys Ache tråget, 

Der Schmerz, der euch zur Leiche wo 

Der laute Tag, der euch beweget, - 
Das Volk, fo feinen Leib begraͤbt, dg: < ! y 3 pa 
Der fanfte Ton gedaͤmpfter Chöre, e = iw 
Die Zeit, bie ſtirbt und wieder lebt, = 
Spricht heut zu eures Vaters "d 
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So wird auch meine Pficht vollſtrock t. 
Hr Muſen fónt es ſelber ſa gen 
Auch unſern Schmerz hat Er erweckt. 

Verhaͤngniß, dem wirs müffen flogen, E 
Dir klagts der Liebe weinend Ae. ig. 
Sie ſeufzet unſre Seufzer wieder. 
Doch, wie die Kraft ihr Seufien fcit; D ER 
So fällt auch ihre Hofnung nieder. 5 E === 


Soll hier der Wuͤnſche Gränge fon? E: 
Was ſtoͤhrt der Seelen ewges Leben? Hos T 
Die Gruft ſchließt zwar die Aſche ein; 

Doch wird ſie beſſer wieder geben. ne HO 
Was Tod? was Grab? bas Siegel bricht, | 
Heißt Jeſus Wort die Himmel fie . 
Mein Heiland bleibt im Tode nicht. 

Er wird die Glieder nach f ziehen ah: uem) durs 
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Entfernet euch von dieſem Stein. 

Wer ſoll eur Thraͤnenerbtheil heben? 

Gebt Ihm zur Gruft die Herzen ein, 

Und e Ihn pu in euch leben. 
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Und unfer Heiland auferſteht : 
Den Regimentsſtab aus den Händen, len sigg ing 
Es will das Licht am Firmament 

Der Dampf von Leichenfackeln blenden, 

Es klaget Stadt, Kirch, Helicon: ^d 


Der groſſe Ramſey eilt davon! 


So muß ein Lied von Weh und Ach 
Um Zions Hügel heute ſchallen! | 
So ſeufzt ber Bürger Stimme ſchwach: ” a Se dior? 
Das Haupt des Staates ift. gefallen: 
So ſchenkt uns auf den Srenbenmein., Es = ERS 
Die Vorſicht zeitig Wermuth ein. B XH quen iio 


Getroſt! Gott läßt den Fall FR 4995 uc Gn 
Doch nicht zu Ramſeys Untergehen; 3d “QR sna $072 
Gott hat fid) Ihn jetzt ſelbſt erſehn, 5m e m G 
Im Dienſt vor ſeinem Thron zu (idm. i fue 1 2 4st 
Er wolt fein treuer Knecht hier foi: 85 2088 UBL n Q 
Und geht zu feiner Freud jetzt ein. y fme joe sper 


Der Wechſel reut Ihn ewig nicht: * REN 
Drum Håret auf, Ihn zu beklagen. ago GRY 
Er will vor Gottes Angeficht nn CHH 
Die Kron, ſo unvergaͤnglich, tragen. 

Deckt gleich den Leib des Grabes Sand, 
Iſt doch die Seel in Gottes Hand. zum 
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